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Vorlage 
 
Federführende Dienststelle: 
Sozialamt 
Beteiligte Dienststelle/n: 
 

Vorlage-Nr: 
Status: 
AZ: 
Datum: 
Verfasser: 

A 50/0152/WP15 
öffentlich 
 
19.07.2007 
 

Gewährung eines Zuschusses aus Stiftungsmitteln zur Förderung 
des Einbaus eines Aufzuges in das von der Lebenshilfe geplante 
Freizeit- und Begegnungszentrum Adenauerallee 

Beratungsfolge:                                                                                                      TOP: 7 c 

Datum Gremium Kompetenz 

30.08.2007 SGA Entscheidung 

 

Finanzielle Auswirkungen: 

einmalig 30.000,00 € aus Stiftungsmitteln im Haushaltsjahr 2008 

 

 

Beschlussvorschlag: 

Der Sozial- und Gesundheitsausschuss begrüßt das Vorhaben der Lebenshilfe Aachen e.V. 

Er spricht sich dafür aus, dem Antragsteller zur Mitfinanzierung der Aufzugsanlage in dem geplanten 

Freizeit- und Begegnungszentrum entsprechend der Mittelbereitstellung durch die Kämmerei einen 

Zuschuss in Höhe von 30.000,00 € zu gewähren. 
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Erläuterungen: 

Mit anliegendem Schreiben vom 22.02.2007 beantragt der Verein Lebenshilfe Aachen e.V. die 

Gewährung eines städtischen Zuschusses aus Anlass der Errichtung des geplanten Freizeit- und 

Begegnungszentrums für Menschen mit und ohne Behinderung. 

 

Da das in der Adenauerallee geplante Freizeit- und Begegnungszentrum auch von den benachbarten 

Pfarrgemeinden, Forster Vereinen und Bürgern genutzt werden soll, sieht die Verwaltung in der 

Realisierung des von der Lebenshilfe vorgestellten Konzeptes nicht nur für die dort lebenden 

Bewohnerinnen und Bewohner die dauerhafte Möglichkeit der Kontaktpflege zu nicht behinderten 

Menschen, sondern auch für jene anderenorts lebende behinderte Menschen, die die sonstigen in der 

Einrichtung vorgehaltenen Angebote der Lebenshilfe in Anspruch nehmen. Die Sozialverwaltung 

empfiehlt daher dem Ausschuss, sich für die Gewährung des Zuschusses aus Stiftungsmitteln in dem 

nachgenannten Umfang einzusetzen. 

Die Kämmerei bestätigt mit ebenfalls beigefügtem Schreiben vom 28.06.2007 die Zuschussfähigkeit 

des Einbaus einer Aufzugsanlage aus Stiftungsmitteln. 

 

 

 

 

Anlage/n: 

Antrag der Lebenshilfe 

Schreiben der Kämmerei 

 

 

 

 

 

 

 


